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Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 
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Angemeldete Fremde. 
Aug efommen den 11. #15 12. December 1346. ; 
Herr Kaufmann Ferd. Appel aue Titſit, die Herren Outabeſitzer Baron von 
Schmalenſee nebſt Frau Gemahlin aus Ge. Pagelan, Heine nebſt Frau Gemahlin 
und Sohn aus Felgeuau, log, im Engl. Haufe. Herr Ober⸗Steuet⸗Contzokeur von 
Wagenhoff aus Lauenburg, Her Defonom Herb eus Warier burg, Heer Prediger 
Kelch aus Ma: ien werder, log. im Hotel d'Siiva. Herr Rittmeiſter und Gutsbeſigen 1 
Piehn ue dſt Frau aus Dalwin, die Herten Hofbeſitzer Zieym und Weſſel aus Stüb⸗ 
lau, Herr Wieſeubaumeiſter Hildebrand aus St. Petersburg, Hen Firdermeiſtet Was 
fer 6. Moskau, Herr Seiſenfabrikant Kameret 4. Deſſau, log, im Hotel de Thorn. 


Bekanntmachungen. 
8. Es wird hierdurch in Erinnerung gebracht, daß das Halten von Schwei 
a — BR Rechtſtadt, nach Cap. 8. Artikel 6. der Danziger Willkür bei Strafe 
unterſagt iſt. h 
N Be den 8. December 1846, : 17 

Der Polizze l prä fi den: 
5 d. Clauſewi tz. 
2. Die Coupons pro 184750 hieſigen Departements Fönnen in unſerm Seſ⸗ 
ſions⸗Zimmer vom 14. bis 24. d. M., Vormittags ven 10—1 Uhr, in Empfang 
genommen werden. Wann die Herausgabe der Coupeus fremder Departentents 
erfolgt, wird ſpäter dekannt gemacht werden. f 

Danzig, den 8. December 1846. 
. Königt, Weſtpreaß. Prodinzial⸗Landſchafts⸗Ditektien. 2 

9. Der hieſige Uhrmacher Augaft Friedrich Weyer und deſſen Ehefrau Eleonora 
Bertha gederne Guueffke, welche ſeit dem J. Zum d. J. vetheirathet find, haben 
nud zwar die Eheftau dei ihrer Minderjäprigke:t im Beitritte ihres Vaters des Jeſtungs 


> 


11 


2 


Materiatien⸗Schreibets Carl Gnueſfle zu Weichſelmünde durch die gerichtliche Er'la⸗ 
tung vom 11. November d. J. ihr Vermögen mit der in F. 5. 393. 394. Tit. 1. 
Thl. II. des Allg. Land-Rechts ausgedrückten Wirkung abgeſondert. N 
Danzig, den 13. November 1846. i 
Königliches Land» und Stadtgericht. 
4. Der Kaufmann Carl Julius Zimdars und deſſen Braut Julie Henriette 
Thapmann, haben durch einen am 5. d. Mid. verlaulbanen Vertcog, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, ausgeſchleſſen. 
Danzig, den 7. Tecembet 1846. . - 
Rönigl. Land, und Stadtgericht. 


; AVERTISSEMENT. 
5. Zur Vermiethang der Speicher⸗Plätze in der Hepfengaſſe No. 188. 149. 
und 190. A., enthaltend 631 J Ruthen, auf 3 oder 6 Jahre, ſtedt ein Licite⸗ 


tions⸗Termin 
5 den 15. Dezember 1846, 
auf dem Rurhhanfe, vor dem Herrn Calculator Schönbeck an. 
Danzig, den 30. November 1816. 
\ Oberbingermeiſter, Bürgermzilter und Rath. 


Kiterariſche Anzeigen 

SDS r r ere 
6. Ju der Stuhr 'ſchen Buchhandl. in Berlin iſt ganz neu erſchienen db 
und bei S. Anhuth, kangenmaikt Ne. 432., zu baben: 

Der Mücken und Ameiſenkrieg. 

Ein heroiſch⸗komiſches Jabelepos 

des ſechszehnten Jahrhunderts, in drei Geſangen; als ein 
unterhaltendes und belehrendes 15 chent 


für die Jugend bearbeitet von Dr. Adolph Fürſtenhaupt. 
Mit 12 coloristen Zeichnungen von Th. Hoſemans. 
* Preis fauber ct. 24 Sgr. 8 
SSD Den Se Sb e 
. In L. G. Homann'd Kunſt- a. Buchhandlung, in Danzig Je 


598. i äthig: 
Eugen Erandes dn Bart) 


Geheimniſſe der Schneider: Kunft 
eden geneſte und einfachſte Lehre vom Zeichnen und Zuſchneiden der Patronen für 
alle Kleid ungsſtücke. Mit ausführlicher Erklärung durch lithogr. ü 
ö Zeichnungen. Weimar. Veilag von Voigt. 9.4. 
77 Geheftet. 10 far. a * 
Dieſe kleine Schrift lehrt Denen, welche ſich nicht erſt in der Geometrie einten 


Du | 


wollen auf leichtere Art Mar, einfach u. bündig das ganze neuere Zuſchneide Zeich · 


nungs-, Nebucriones u. Maaßweſen. Der deuiſche Berf. erklärt Alles ſchꝛicht n. fe, 
leicht faß ich, als plauderte er trautich mit einem Freunde, und ſicher wird dieſes 
koſtliche Büchlein feinen keſern ſchöne Früchte tragen. 


- UI — 
U 
5 Anzeigen 
8. Alte Oelbilder werden zum reinigen, auch reſtautiren, cugenommen; ſowie 


Wider zum coloriren, auch copizen. Beſtellungen auf Stadtanſichten, oder einzelne 
Häuſer, in Blei oder aquarel (beſonders geeigner zu Weihnachts geſchenken). Trands - 


patente zu Feſtlichkeiten, Landicaften in Zimmern; werden aufs dilligſte und fane 


berſte ausgeführt von Ad. Gregorovius jun., Zrauengaffe No. 881. 
beim Tiſchler Herrn Roſenberg, 2 Treppen hech. 3 
9. Fein bemalte Pfeifeuköpfe werden wegen ginzlicher Räumung billig vers 
kauft; auch mache ich darauf aufmerkſam, daß ich Wappen, Inſchriſten u. Namen 
anf Köpfe, Taſſen u. ähnliche Sachen, ſich zu Weibnachtsgeſchenken eiguend, 
in kurzer Zeit aufertige, auch zerbrochene Porcellanſachen kitte. 

Kauer, Goldſchmiedegaſſe No. 1071. 
3 onmenn 


Aus ſtel lung 14 
147 i im Saale des grünen Thores. — 11 
8 Geöffnet von 10 Uhr Morgens bis 4 Uhr Nachmittags. 1 


70 Eintrittageld 5 Sgr. E 
Aununnundaunguneninnundannunnaganns 
11. Ein Handlungsgehllfe im Material- u. Tabacksgeſchäft, der der polniſchen 
und deuſchen Sprache mächtig, aus Altpreußen gebürtig und mit guten Zeugniſſen 
1515 an ſofort ein Unterkommen. Näheres im Intelligenz⸗Comtoix unter 
itt. II. S. f 

12. Ein ſchwarzer Wachtelhund, ſchon fehr alt mit gelben Pfoten u. kleinen 
gelben Ficken übe: den Augen, hat ſich den 11 d. M. verlaufen, wer ihn Brod⸗ 
Dänkengaſſe 706. abbringt, erhält 20 Sgr. e 
13. Um zu räumen offerire ich Scheitel, Flechten und Laden Sport billig, gleich ⸗ 
zeitig empfehle ich mich mit Haarſchneiden und Zeifiren. Outtk:, Schartmacherg. 751. 
14. Für die Magdeburger Feuer⸗Verſichtrungs⸗Geſellſchaft werden Untragt zur 
Beiſicheruag aller beweglichen und ie Gegenſtände augenommen und 
die Policen Darüber fofort ausgefertigt von dem Harpt⸗Agenten 
; arı H. Zimmermann, Hundegaſſe 315. 
15. N- Mein Lager von Goldleisten und Goldrahmen eigner Fabrik iu be- 
kannter Güte, wie die saubere Einrahmung von Bildern u, Spiegeln em- 
pfeble ich zur geneigten Beaehtung zu bekanntest billigen Preisen. 

Jos. Weinstock. 


16. Auf der Attſtadt iſt ein Seiden⸗Laden nebſt Utenſilien zu verkaufen. Zu 


erfragen Bootsmausgaſſe 1175., 2 Trepp. h., i. d. Mittagt ſtund. v. 12 bis 2 Uhr. 


17. Beſtellungen auf tteck. Eichenholz, den Ptafter a 6 ıtl., frei vor d., Käll⸗ 


ſets Thüre, werden in der Leinwandl. v. George Grübneu (Fangebrücke) augenomm. 
18. In einem anſtänd. Haufe w. d. Oft. ob e. gedild. Dame in Logis u. Be⸗ 
keſtigung gewünſcht. Meldung vor Neujahr im Intell.⸗Comt. unter Adreſſ. E. R. 
19. Jottwährerd werden Lampen ſaub. u. ſchen f. e. bill. Preis lack., auch pro 
Sick f. 25 far. gereinigt. Heil. Geiſt⸗ u. Goldſchmiedeg.Ecke b. 5 75 Rudahl. 


U 
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heate r Anzeige. 
* Montag, d. 14., 3. e. M. w.: Euryanthe. 21 
3% Dienſtag, d. 15., letzte Vorſtellung des Hern Quirin Müller. Vorher: Der 2 


3% verwurſchene Prinz. Luſtſp. in 3 N. von Plötze. Sk 
3% Mittwoch, d. 18. (Abonn. susp.) Zum Beneſi; für Frau Ditt, z. e. M.: Ze 
3% Maia Magdalene. Bürgerliches Trauerfpiel in J Akten von Sg 
3% Friedr. Hebbei. Die geehrten Abonnenten beiieben ſich wegen Bei⸗ 8 
2% behaltung ihrer Plätze bis Mittwoch 10 Uhr gefälligſt zu erklären. 27 
2 Gene e. 25 
EuErERENE SEA EHERSIEREREKERErE NE HER THE FERTUTE E27 DER ER? FE SRER Dr & > 2 
21 Der § 1. des Statuts für den Gewecbe⸗Verein ſagt: g 


„Der Gewerbe⸗Vertin ſucht gemeinnützige Kenntmſſe unter den hieſigen Ges 
= werbetreibenden zu verbreiten und die Gewerbethätigkeit zu befördern“ 
und 85 2. und C.: „Zur Erreichung dieſes Zweckes werden in den Wintermonaten 
N Vorträge für die Mitglieder drs Vereins über mathewatiſche, pbyſicaliſche 
und chemiſche Gegenſtände, vorzüglich in Bezirhung auf Gewerbe gehalten 
und Berichte über neue Entdeckungen abgeſtattet und mit Verſuchen bes 
gleitet.“ \ 

Diefer Zweck wird aber in denen jetzt unter dem Namen die Gemeibebörje nut 
noch beſlehenden Verſammlungen des Gewerbe⸗Vezeins nicht erzielt, vielmehr wird 
er vüllig in den Hintergrund geſtelkt. Wie wird auch wohl Gewerbibätigken durch 
weitlauftige Dikcuſſionen über die Eigenſchaften eines Oberbürgermeiſters und Bür⸗ 
bermeiſters beförden? Die dort geinebene Kaunengießerei iſt nutztos, denn welcher 
brave Stadivetordaete wid ſich durch dergleichen Demenfirationen bei der Abgabe 

ſeiner Meinung beſtimmen laſſeu, beſondets wenn fie, wie das Organ terfeiten, das 
Dampfboot, außer Zweifel ſetzt, offenbar nur eine perſönliche Richtung 
baben; fie wirken aber auch nachtheilig, weil fie unſere ſonſt jo ruhige Einwohnet⸗ 
ſchaſt unnütz auftegen. Endlich iſt unſer Gewerbehand wohl zu Verſammlungen von 
Perſonen, die dem Verein nicht angehören und dort demſelben völlig fremde 
Dinge treiben nicht deſtimmt. Mehrere Mitglieder deſſelben erſuchen daher den Bor⸗ 
fand, die Verſammlungen auf den 5 2. u. 6. des Statuts ausgeſprochenen Zweck 
zurückzuführen. N. 8. Z. Kr. 

UAhnhunganungunlununnadununnangdoan gung 


＋ 22. Wer zu einer Weihnachts⸗Ausſtellung Kunſtgegenſtaͤnde * 
2 weicht ſich auf Tiſche oder in Schränke zu plagiten eignen, zum Verkaufe IE 
A hinzugeben geſonnen fein ſellte, melde ſich kaldigſt Breiteaſſe 1919., Hange⸗ 2% 
* Etage, Mittags von 1 bis 3 Uhr. 
Aeungunnununanunuimzugangunun zungen 
23. Der Liederkranz verfanumelt ſich am Dien age, dea 15. d. Mis. ä 7 
2 Bequeme Reiſe⸗Gelegenheit nach Stettin ik 


ia den 3 Mokren, Holzgaſſe, anzutteſſen. 


a er ar Fe 


5 2 MH = 
„ 


25. Kin gut erhaltenes Elügsifortepians wird zu kauf. gew. Laſtadie 438. 


7 Es wird eine ruhige Mitbewohnerin geſucht Niedere Saugen No. 839. 


BET RCHETE EM LERER 
27. Das Gaſthaus „der weiße Schwan“ zu Neufahrmwalfer ficht zu vermieth. 
Nachricht in Weichſelmünde No. 71. i 
28. 1 große Untergefegenbeit von 2 Stuben, Küche, Keller u. Hofplatz mit einer 
ganz neuen Einrichtung zum Gewürz: u. Material-Geſchäft, ſehr vortheilhaft geiegenz 
auch kaun Gaſtwirthſchaft u. Deſtillation, indem die Einrichtung da iſt, mit Vortheil 
berieben werden; iſt von Oſtern, oder auch ſchon früher zu vermieihen. Näheres 
ge. Bädergoffe No. 1753. 
29. Sandgrube 404. iſt eine Untergelegenheit von 2 Stuben, Küche, Keller u. 
Holzſtall zu vermiethen und zu Oſteen zu beziehen. 
30. 4. Damm 1532. iſt 1 Zimmer m. Meub. a. einz. Hen z. 1. f. M. z. vm. 


31. Breitgaſſe 1110. iſt eine Vorſtube mit Meubeln und Vetten zu vermieth. 
32. Eine Vorderſtube mit Meubeln iſt Fleiſchergaſſe No. 152. zu vermierhen, 
335 Ju der Burgſtraße 1814. it eine Obe wohnung mit eigner Zhüre, einem 


großen Vorderſaal, eiuer kleinen Hintetſtube u. allen erforderlichen Bequemiichkeiten 
zu Oſteru an tahitze Bewohner zu verm. Auf Verangen wird and dee Cinttitt in 
den Garten geſtattet. Näheres daſelbſt. * f 

31. Schmiedegaſſe 295. find 2 Zimmer mit Meubeln zum 1. zu dermieſhen. 
35. Schmiedegaſſe 280. ſind Stuben mit Meubein zu vermiethen. 

36. 3. Damm 1429. iſt eine Stube mit Meubeln zu dermiethen. : 
37. Sandgrube 432. find Zimmer vebſt Eintritt in den Garten 3. 1 Npꝛil z. v. 


* 


E iu ²ĩᷣͤ rern. 
38. Freitag, den 18. December, Vorenittags 10 Ubr, werden die Mäkler Grundt⸗ 
mann und Richtet im Biſchofſpeicher in der Münchengaſſe in öffenzlicher Auctien 
an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verſteuert verkauſen: 

4 Faß Smyrnatr Roſinen, 

20 Kiſten do. do. a 17 . 
30 Trommeln Smyrnaer Feigen. 

10/2 Kiſten Trauben⸗Roſiren, 

30/4 do. Catharinen⸗Pflaumen, 


300 U Stearin⸗Lichte, a 
10010 Kiſten erd. Cigarzen. 
39. Eine Sammlung neuerer und ölterer, gut erhaltener Muſikatien, deren 


Berzeſchniß bei mir zu haben iſt, werde ich 

i 5 Freitag, den 18. December d. J., i 

im Anktionslokale, Holzgaſſe No. 30., offenlich verſteigern und lade Konſliebhaber 

biezu ein. Anfang 94 Uhr. N 3 
; ee J. T. Engelhard, Auctſonates. 

40. Eine reichhaltige Bücherſammlung, enthaltend Werke aus verſchiedenen 

Jächern, wovon Kataloge beim Unterzeichneten zu haben find, ſell 


— 23876 — 1 
z Dienſtag, den 15. Dezember d. J., 
im Muctionslotat, Holzgaſſe Ne. 30., verſteigen werden. 
= J. T. Engelbard, Auctisnator. 
Sachen zu vetkauſen in Danstg. 
Mebilia ebet keweglihe Baden. 


41. Weihnachts⸗Ausſtellung. 

Mit dem heutigen Tage eröffne ich wiederum meine diesjährige Aus ſtel⸗ 
lung von eleganten Papp⸗, Gelanterie- u. Lederwaaren, Nippesſachen, Parfüs 
meren, Attrappen, Reiß zeugen u. einer Menge verfchiedener nützlicher zu 2 
© Geſcheuken ſic eignender Gegenſtände. Gleichzeitig empfehle ich die beliebte 
Deſſert⸗Cbokolade und indem ich die möglichſt billigften Preiſe verſichere, 


ſchmeichele ich wir eines geneigten Beſuchs. . Brauer, 

5c 3 Schnuffelmarkt 719. 8 
; Beränderungehalber it in der 86870 in Ku den 22 Bätow das voll 
ſtäudige Färbereigeräth, als: eine kupferne Waidkiepe, 3 kalte Kiepen nedſt Reifen, 
mehrere kupferne Keſſel, Preſſe, Forme ꝛc. aus freier Hand zu verkaufen. 

Mählchen, den 12. Movernber 1846. Fr. Heeling, 
N Mühlen» und Färbereibeſitzet. 

Bun gnn SEELE ET TEE IE LER TEE 
3 43. Zu ſehr zweckmäßigen Weihnachtsgeſchen en empfeh- 2 
32 len wir unfer reichhaltiges kager in reinen leinen und ſchwerſter Quali- A 
3 6 Bielefelder⸗, Iriſcher⸗, Greifenderger⸗ und 4 
2 Kreas⸗Leinwand, in alen Grögen Tiſchdecke, Hand: 
3 tuͤcher, weg. u. grau-leinene Kaffee und Deſſert * Ser⸗ 
3 vietten, weiß⸗ u. bunt leinene Schnupftuͤcher, een Tiſch⸗ 


E decken, Bettdecken, Struͤmpfe u. ſ. w. zu den bill gſten 2£ 
32 aber feſten Preiſen. Eebrüder Schmidt, Langgaſſe 516. 
Anmmutuüntongunnudanvandeungunsdon ten 
sa. Gaänzlicher Ausverkauf eines Cigarren⸗ u. Ta⸗ 


backs⸗Lagers. Ich beabſichtige mein vellſtändig aſſortirtes Cigarren⸗Lager, 
Rollen-Varinas, Portorico, Packet⸗Tabacke ꝛc. wegen Aufzabe des Geſchäfts, ganz ⸗ 
lich zu räumen und habe zu dieſem Zwecke ſämmtliche Preiſe ſo àußerſt billig ge⸗ 
ſtellt, daß ſich dem geehrten Publikum und beſenders Wiederverkäufern nicht ſo leicht 
Gelegenheit darbieten dürſte gute abgelagerte Cigarien 1c. für fo billige Preiſe 
zu beſchaffen. 5 J. Tieſſen, gr. Krämergaſſe. 


* * 
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45: * Einem hochgeehrten Pubufum erlaube ich mir die ergedene Anzeige 


zu machen, daß ich mit dem heutigen Tage meine diesjährige Weihnach:s⸗ 
Uus ſtellung eröffne und erlaube mir folgende Gegenſtäade, die ſich zu Weih⸗ 
nachts zeſchenken beſonders eignen, beſtens zu empfehlen: Geſang⸗, Geber: u. 
5 Schulbücher, Vorlegeblaiter zum Schreiben, Zeichnen und Illuminiren, Schul⸗ 
tonifier. u. Mappen, Brieſtaſchen, Notizbücher, Geldtäſchchen, Cigarren⸗Etuis, 
eine gr: fe Auswahl Bilderbücher und Spiele, Handlungs, Wirihſchafts⸗ und 
Schulſchreit ebůck er, Federweſſer und Scheeren, Reiß zeuge und einzelne Zirkel 
und Reißſedern, Tuſchkaſten u. einzelne Farben und Pinſel, Stahlfedern, dat 
Groſſ von 5 Sgr. an u. ſ. w. : 


Ferner empfehle ich mein Sortiment C leganter Papp⸗ Ga⸗ 2 
lanterie⸗Waaren, mit und ohne Stickercien, 
worunter wieder diele neue recht hüt ſche Eegenſtande ſich befinden, Toiletten, N 
Schreibzenge, Aibeits käſtchen u. ſ. w. a 

Indem ich das geehrten Publikum um götigen Zuſpruch bitte, verſichere 


DO 


See 


© 


4 


ich die Preiſe fo billig wie möglich zu ſlellen. : 
5 W. F. Burau, Langgaſſe 404. 
SS SDS SDS Sede 
46. Zum bevorſtehenden Weihnachten 
einpfehle ich mein durch bedeutende Zuſendungen reich aſſortirtes Tabackspfe'fenla⸗ 
ger, beſtehend in den veiſchiedenſten Gattungen langer und halblanger, Dauerhaft 
nearbeiterer Pfeifenröhte, wie gach Reiſe⸗, Jagd⸗ und Taſchenpfeifen in ganz neuen 
Facons, achte gezogen wohltſechende Weichſel⸗ und türkiſche Rohre wit Thonkspfen. 
Ferner in größter Auswahl ganz fein und mittel⸗fein bemalte Tabecksköpfe n. 
Abgüffe, worunter viele, mit paſſenden Juſchriften verfeben, ſich beſonders zu Weih⸗ 
u achtsgeſchenken eignen, ächte Wiener Meetſchaumvfeifenköpfe mit Sülber 
und Neufitberbefchlägen, Meeiſchaumcigarrenſpitzen und Pfeiſchen in verſchiedenen 
Formen und noch viele andere in mein Fach eiuſchlagende Artikel zu möglichſt bil⸗ 
gen Pteiſen. Wirtkowski, Zopergaffe 599. 


; are : 
. Trockenes 3-füßiges fichten u. birken Kloben⸗ 
holz verkaufen dilligſt 9. O. Gitz & Co. Hundegaſſe Rs. 274. 
48. Meſſelcattun 2, Camlottgingham 23, ſeid. Camlott 8, Beitzeug 23, leinen Par · 
chend 3, Bettdnllich 5, Federleinen 21, 3 br. Neſſel 31, engl. Baftard. 5, Z-br. Pi⸗ 
quee 3, Wienercord 4, Pelz» u. Heſenzeuge 4, Slaid 7, Glanzfutter 23, Sammet⸗ 
mancheſter E, Taffethalstücher 20, Welten 10, Schürzen 53, Tiſchdecken 15, Berte 
decken 11, weiße 20, Polka⸗ u. Plaidricher 5, Unterröcke 20, à⸗Dtz. Tücher 8, z⸗ 
Di. tyreler Taſchentücher 11 fgr. u. a. m. im br. Thor, d. Schützenh. gegenüber, 


i. d. neuerb. Hauſe; 2 zur s Bee 
% wehe an fe rt 
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50. Honig a 3 for. Ka bliau ah 2 far. Citronen und Perlgranpen verkauft 
dilligſt 5 ; J. Mogilowski om Heil. Geiftthor. 

51. Zwei mahagoni und 1 Schlafſopha, bequem und elegant, ſtehen für ſolide 
Preiſe zum Verkauf bei Th. Klein, Tapezierer, Schnüffelmarkt No. 636. 

52. 2 neue mahagoni Sopha mit eleganter u. dauerhafter Polſterung find Flei⸗ 
ſchergaſſe 152. billig zu verkauſen. 


3. Neue Bektfedern u. Flockdaunen find billig zu 
haben in der Handlung Junkergaſſe No. 1910. 


51. Ein Fuchspelz für Damen ift zu verfanfen Heiligen Geiſtgaſſe 756. beim 
Buchbinder Kieifcher, ö 


55. Zu Weihnachtsgeſchenken ſich eignend erhielt aus einer durch 


Anfertigung von ſchwerer couranter Maare anerkannten Fabrik eine Quantität hel⸗ 


le und dunkle bedruckte Neſſels, circa 1000 Kleider enthaltend, u. verkauft die⸗ 


ſeide für 1 rtl. 5 ar. zum großen vollkommenen Kleide die Leinewandhandlung 
Peterſiliengeſſe M 1439. | 


56. So eben empfangene Kotillon⸗ Orden, In mannigfaltiger Auswahl, 
einpfehle ick zu geringen Preiſen C. A. Brauer, 

5 N Schnüffelmarkt No. 719. 

7. Zu Weihnachtsgeſchenken empfiehlt die Manufacture u. Modewaaren - Hand⸗ 
lung, Bieit- und Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke, außer ihrem vollſtändig aſſortirten Lager, 
eine gr. Aus wall der neueſten Weflen in Seide u. Sammer, Taſchencl · hot in Seide, 
wie weiße geſtickte u. echte Tyrolet Umſchlegrtücher u. Shawls in Seide, Wolle u. 
Baumwolle, jeder Größe, Muſter, Farbe; weiße Waare in Tün u. Nett, Eort, Halb⸗ 
leiner, Baumwolle, Parchend und viele dergl. Artikel zu den anerkannten billigen 
Fabriſpieiſen. NB. Kattun, Kamlott, Mouſſelin de Laine, Lama, Plaid zu je⸗ 
dem nur möglichen reife. a 


56. du 
grosskörnigen Caviar „aus ezeichnet schön“ 
erhielt per Post u empfiehlt billigst 

F. A, Durand. Langgasse 514., 
Be | Ecke d. 5 
g3. Sehr schöne ächt astrachaner Schotenkör- 
ner erhielt F. A. Durand, 


Langgasse No. 514. 
: Beilage, 


„ Aecchten frischen astrachanischen 


2, 5 2 

Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 

No 292. Montag, den 14. December 1846. 

. a herr 1%. EEE e 2 ee > 2 
Sachen zu verkaufen auſſethalb Danzig. 
Immobilla oder unbewegliche Sachen. : 

59. Das imm hieſigen Landräthlichen Kreiſe belegene und den Outsbeiiger Theo⸗ 
dor und Franziska Kophammelſchen Eheleuten gehörige Erbpachtsvorwerk Leſſuau, 
auf welchem ein Canon von 120 rtl. 10 ſgr. haftet und welches zufolge der nebſt 
Hypothekeaſchein in unſeim I. Bureau einzuſehenden Taxe nach Ak zug des Canons 
zu 5 Prozent veranſchlagt auf 6300 ti. 7 far. 6 pf. und zu 4 Prozent veranſchlagt 
auf 3558 til. 3 ſgr. 9 pf. abgeschätzt iſt ſoll ES 


3 
r 


’ on x 2 
am 29. Aprit 1847, Vormittags 10 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Nenſtadt, den 11. Auguſt 1646. a 
Könial. Landgericht, als Pattimonial⸗Gericht von Leſſnau. 


Edietal⸗Cltallon. 
60. Von dem Königlichen Ober⸗Landesgerichte zu Marienwerder wird hierdurch 
kefaust gemacht, daß Auf den Anttag des Fiscus der Königlichen Regierung zu 
Danzig gegen . ER 
1. den Kandlungsdiener Maxeus Meyer Maffe aus Danzig, 
2. den Malergeſellen Otto Friedrich Rahn aus Danzig jetzt zu Dresden, 
3 den Malroſen Johaun Julius Eduard Roloff aus Heubude bei Danzig, 
4, den Mattoſen Johann Jacob Stürmer aus Danzig, r 
l 5. den Matroſen Carl Friedrich Guſtas Dobrick aus Paſewark bei Danzig, 
welche ohne Erlaubniß aus den Preußiſchen Staaten ausgetreten ſind, dadurch aber 
die Vermuthung wider ſich erregt haben, daß fie in der Abſicht, ſich den Ktiegs⸗ 
Dienſten zu entziehen außer Landes gegangen, der Konſiskations Prozeß eröffnet 
worden iſt. ; \ 
Die Vorgenannten werden daher aufgefordert, ungeſäumt in die Königlich 
Preußiſchen Staaten zurückzukehren, auch in dem auf i : 
: den 13, Jan ar 1847, Vormittags um 11 Uhr, 
sor dem Deputitten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Auskultaros Jacobi anſtehenden Ter⸗ 
mim in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Kouferenz⸗Zimmer zu eiſcheinen, und ſich 
über ihıen Austritt aus den, biefigen Staaten zu verantworten. 
Sollten die Vorgenannten dieſen Tezmin weder perſönlich, noch durch einen 
zuläßigen Stellvertreter, wozu ihnen die hieſigen Juſtizkoznmiſſarien Brandt, Dechend, 
Eyſer, John, Köhler und Ragbe, in Voiſchlag gebracht werden, wahrnehmen; fo 
werden ſie ihres geſammten ine und ausländiſchen Vermögens, fo wie aller etwas 


— — 


nigen künftigen Erd» und ſonſtigen Vermögens- Anfälle für verluſtig erklärt, und es 


wird dieſes alles det Haupt⸗Kaſſe der Königlichen Regierung zu Danzig zuerkennt 
werden. i ; 7 
Marienwerder, den 25. Auguſt 18165. 
noönigl. Preuß. Ober» Landesgericht. 
Civil⸗ Senat. 
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Die Neusliber- Fabrik 


5 
von J. Henniger & Co. in Berlin, } 
Linden No. Ads, 


im Danzig nei C. A. Mauss, I. Damm f120, » 
Ecke der Heil, Geisgasse, der Kapelle aeradeüber, 7 
empfiehlt Neusilber-Wasren bester Qualität zu den billigsten Preisen, als: 3 


bis 
etl. sgr 


118015 
9— 6 


)Theekannen.. . — rmleuchter a Paar 12 — 30 
Theebretter . — | 5— — [Tafelleuchter — ‚I 3115 515 6 
Theesiebe . — 1-/1241-—125 [Spielleuchter . — 215 1 4 
Theebüchsen .. — 21 4% [Handleuchter . a Stek] 1— 2220 
„Zuckerdosen .. . — 1.4 1 7]15 Lichtscheeren . — 1— 1 5 6 
Zucker zangen .. — —-223—25 Lichtscheerteltes.— —[— i 5 8 
Schmandlannen — 1120 615 [Wachsstockbüchs. — 1110 215 
. — 15 — [Wachsstockscheer. — 1 74] 2— 3 
Esslöffel „ Dtzd.] 30 | 71 IBeiteandarren . — 3 741 415 
‚Theelöffel 53 — 1110 3— [Steigbügel . . 4 Paar.] 215 4— 
‚Terrinlöffel.. ä Stck.] 1) 5 | 3]— Schraubsporn — 4-12] 223 
"Gemiyelöffel .. 224 15 [Kastensporn m.Kast.- 25 
„Tischmess. & Gabel Ansechnallsbor n — . 15 6 
ö a Dtzd. Paar.] 6|— 12 — Pranzsporn — 10 15 
Dessertmess & Gabel — J 5.— 15 [Kindersporn - 5 123 
Messerbänkchen à Dtzd l — 2 — Hundehalsband. à ; Stek. 1-43 N 
ChampagnerkühleràStk. 6— 10 — Apettschafte . — 10 223 
Caraffenuntersätze — —125 1 [Schnupftabacksd,. — 41-1345 
Flaschenteller . a Dtzd 6— 12! — Reibschwammdos, — 5 12,9 
Gläserteller .... — 4 — 5.— [Cigarrenbüchsen . — 11 3.— 
Weinkorke . — 1——— [Cigarrenspitzen.— —— 9 
"Tranchirmess. &Gab. à P.] 115 | 2— Pfeiffenstopfer . a7 10 
Plattmenagen . à Stck.] 4— 9— Pſeiffenbeschläge.— — 3 73 
ÜÖ Becher z. Cig-Asche— [15 1110 [Pfeiffenabgüsse . — 123415 
Serviettenbänder . — [( 741- [224[Fingerhüte. . en ay—i10 
NKinderklappern : . — 15 1 [Strick-&Schlüsselh.— ( HI 9 
Börsenbügel. . ..— 10 15 trickbestecke . — . 239 
Hosenschnallen .. — [- 74j- 1124}Livreeknöpfe . , — 20 4 5 0 
Taschenkämme . . — 4-10 —— ITischglocken . — 1 


Schlittengeläute und Ronsschweife zu den. billigsten 2 3 
Beim Kauf von Neusilberwaaren bitten wir gefälligst auf unseren 0 
Stempel . Beuniger zu achten, da wur diese von bestem Neusil- 0 
ber gearbeitet sind, und im gebrauchten Zustande 24 Werth behalten, 6 
zerbrochen 11% Rthle. pro ‚Pfund, 5 Menniger & Co. 0 
SS nn a 


